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Schon traditionell ist das gemeinsame tschechisch-sächsische Adventswochenende in Coswig. In das 

fröhliche Stimmengewirr auf dem Coswiger Weihnachtsmarkt und rund um die Villa Teresa und Casa 

Bohemica mischten sich auch dieses Jahr viele tschechische Laute. 

 

Durch den Park an der Kötitzer Villa Teresa führte, stimmungsvoll beleuchtet, ein sächsisch-

böhmischer Legendenpfad. Vor der Casa Bohemica fand die original ungarische Gulaschsuppe und 

andere Spezialitäten des ungarischen Vereins aus Lovosice wie in jedem Jahr lebhaften Absatz – bis 

in die Abendstunden trotzten die zahlreichen Gäste an kleinen Tischen den winterlichen 

Temperaturen. In der Casa Bohemica lief für die Kinder deutsch-tschechisches Märchenkino. Und in 

der Villa Teresa bot der gemeinnützige Verein Žance aus Lovosice seine perníčky, tschechische 

Pfefferkuchen, an. Auch die Coswiger Gäste konnten sich am Bemalen der Pfefferkuchen versuchen 

–  und dies mit gutem Erfolg. Originelle Geschenke zum Fest und Informationen über Lovosice und 

Umgebung hatten Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Lovosice im Angebot. Und der „Elbsegler“ aus 

Meißen bot wieder böhmische und mährische Weine feil. Viel Aufmerksamkeit wurde auch in diesem 

Jahr der wunderschönen Maisstrohkrippe in mährischer Tradition zuteil. 

Bereits am Morgen des 2. Adventssonntags war 

ein voller Bus erwartungsfroher Lovosicer Bürger 

in Moritzburg eingetroffen, natürlich bei 

Aschenbrödel. Danach trafen sie zum 

Mittagessen in der Börse mit Coswiger 

Seniorenvertretern zusammen - lauter gute 

Bekannte, die dann gleich zusammen über den 

Coswiger Weihnachtsmarkt bummelten und 

keine große Verständigungsprobleme hatten.  

 

Zum Abschluss besuchten alle Lovosicer das 

große Weihnachtskonzert der Coswiger 

Musikschüler, wo auch das schönste 

tschechische Weihnachtslied „Národil se Kristus 

pán“ erklang und in das alle Besucher 

gemeinsam einstimmten. 
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Mährisch-slowakische Tradition: Krippenfiguren aus Maisstroh 


